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Gesundheits- und Sozialpolitik 
Zeitschrift für das gesamte Gesundheitswesen 

Kurzcharakteristik:
Die Zeitschrift berichtet als interessenpolitisch unabhängige 
Fach zeitschrift über neue Entwicklungen in Gesetzgebung und 
Management des Gesundheitswesens und der sozialen Siche-
rungssysteme. Insider:innen und Wissenschaftler:innen dis-
kutieren aktuelle Reformen, bereiten Hinter grundinformationen 
auf, entwerfen Szenarien der Gesetzgebung, beschrei ben Wege 
und Konflikte des Managements und dokumentieren die Recht-
sprechung in komprimierter Form.

Zielgruppen: 
Gesundheitsunternehmen, Kommunen, Verwaltungen, Kranken-
kassen, Verbände, Unternehmen aller Wirtschaftszweige, 
Personal ver ant wortliche, Verwaltungs dienst stellen, Gewerk-
schaften, Betriebsräte, Wissenschaftler:innen an Forschungs-
instituten.

Themengebiet: Gesundheit | Politikberatung | Sozialwirtschaft

Anzeigenformate/-preise
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3. Umschlagseite 190 x 277 3.000,00 2.300,00 

4. Umschlagseite 180x171 (Postvertriebsstück) 3.000,00 2.300,00 

Zuschläge, Beilagen und Einhefter sind nicht rabattfähig. Alle Preise zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer.
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Aus dem Inhalt 
 7  Regionalisierung ist die gesuchte Strukturreform  

für die Modernisierung der Gesundheitsversorgung  
in Deutschland
Lutz Hager

 13  Psychiatrie und Psychosomatik-Richtlinie –  
Fluch oder Segen?
Michael Löhr et al.

 20  Mindestpersonalvorgaben in der Psychiatrie: Erste 
 Ergebnisse zur Personalausstattung veröffentlicht
Ute Watermann et al.

 32  Wohin steuert die Reform der Notfallversorgung – oder: 
Was kann die Gesundheitspolitik von Verkehrsplanern 
lernen?
Dominik von Stillfried, Sandra Mangiapane

 40  Zeit zu teilen? Ein Beitrag zur  Finanzierung der 
 Gesetzlichen Krankenversicherung
Erwin Rüddel, Silvia Woskowski

 44  Kindergrundsicherung – ein wirksames Mittel gegen  
die Armut?
Christoph Butterwegge

Bestellen Sie im Buchhandel oder versandkostenfrei online unter tectum-shop.de
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Was ist das Spezifische, Nicht-Sichtbare, in der Arbeit zwischen  
professionell Pflegenden und den zu pflegenden Personen?  

Dazwischen
Das Phänomen der Zwischenleiblichkeit  
aus der Perspektive beruflich Pflegender
Von Lola Maria Amekor
2023, 198 S., brosch., 39,– € 
ISBN 978-3-8288-4857-3 
E-Book 978-3-8288-7979-9 
(Young Academics: Perspektiven auf Pflege, Bd. 1)

Angetrieben von der Frage nach dem Spezifischen bzw. Originären der 
beruflichen Pflege wählt Lola Maria Amekor die Leibphänomenologie 
als Perspektive und theoretische Fundierung, um sich dem Besonderen 
in der Begegnung und Beziehung zwischen beruflich Pflegenden und 
den zu versorgenden Personen zu nähern. Die Autorin befasst sich zu-
nächst mit dem Konzept der Zwischenleiblichkeit. Um ihre Erkenntnis-
se empirisch zu stützen, führt sie Interviews mit examinierten Pflegen-
den, und wertet diese mittels der systematischen Metaphernanalyse 
aus. Das Resultat ist ein dicht gewobenes Bild des schwer greifbaren 
„Dazwischen“, mit dem sie einen bedeutsamen Beitrag zur Theorieent-
wicklung des Nicht-Sichtbaren in der Arbeit beruflich Pflegender leistet.

Die Autorin wurde 2021 mit dem Hochschulpreis der Wirtschafts- und 
Wissenschaftsallianz Region Koblenz e. V. ausgezeichnet und belegte 
2019 mit dem der Arbeit zugehörigen Poster den ersten Platz beim 
DGP-Hochschultag.
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Gesundheits- und Sozialpolitik 
Zeitschrift für das gesamte Gesundheitswesen

Ausgabe Anzeigenschluss* Erscheinungstermin Liefertermin 
Beilagen/Einhefter

01/2024 13.02.2024 25.03.2024 30.01.2024

02/2024 04.04.2024 17.05.2024 02.05.2024

03/2024 10.06.2024 19.07.2024 05.07.2024

04-05/2024 29.10.2024 10.12.2024 26.11.2024

06/2024 17.12.2024 31.01.2025 17.01.2025

*  Dieser Termin ist zugleich der Anlieferungstermin für alle Druckunterlagen/
Datenübertragungen sowie der letztmögliche Rücktrittstermin für alle Aufträge.  
 
Terminänderungen vorbehalten!



1. „Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag 
über die Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtreibenden in einer Druckschrift 
zum Zwecke der Verbreitung.

2. Anzeigenaufträge sind im Zweifel innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im 
Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag 
innerhalb eines Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige inner-
halb der in Satz 1 genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

3. Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziff.2 ge-
nannten Frist auch über die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.

4. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der 
Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem ge-
währten und dem der tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die 
Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht.

5. Für die Aufnahme von Anzeigen in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an be-
stimmten Plätzen der  Druckschrift wird keine Gewähr geleistet, es sei denn, dass der Auftraggeber 
die Gültigkeit des Auftrages ausdrücklich davon abhängig gemacht hat. 

6. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden 
als solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.

7. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses 
– und Beilagenaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen 
Grundsätzen des Verlages abzulehnen und zwar auch dann, wenn der Auftrag bei Geschäftsstellen, 
Annahmestellen oder Vertretern aufgegeben worden ist. Der Verlag hat ferner das Recht, auch bereits 
rechtsverbindlich bestätigte Aufträge noch zurückzuweisen, wenn deren Inhalt gegen Gesetze, be-
hördliche Bestimmungen oder die guten Sitten verstößt.

Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Mus ters der Beilage und deren Billigung 
bindend. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils 
der Zeitung oder Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen enthalten, werden nicht angenommen. 
Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

8. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen oder der  
Beilagen ist der Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunter-
lagen fordert der Verlag unverzüglich Ersatz an.

Der Verlag gewährleistet für den belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druck-
unterlagen gegebenen Möglichkeiten.

9. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder unvollständigem 
Abdruck der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber 
nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm 
hierfür gestellte angemessene Nachfrist verstreichen, so hat der Auftraggeber ein Rücktrittsrecht.

Schadenersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung, aus Verzug, aus positiver Forderungsver-
letzung, aus Verschulden bei Vertragsschluss und aus unerlaubter Handlung sind in jedem Fall aus-
geschlossen, es sei denn, sie beruhen auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit des Verlegers oder seines 
Erfüllungsgehilfen. 

Reklamationen müssen innerhalb von vier Wochen nach Eingang von Rechnung und Beleg geltend 
gemacht werden. Für später eingehende Reklamationen ist jede Haftung des Verlages ausgeschlossen.

Für Fehler jeder Art aus telefonischen Übermittlungen übernimmt der Verlag keine Haftung.

Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verant-
wortung für die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Sendet der Auftraggeber den ihm 
übermittelten Probeabzug nicht fristgemäß zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.

10. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, 
tatsächliche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.

11. Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, werden Rechnung und Beleg innerhalb des  
Erscheinungsmonats übersandt.

12. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Vertrages bis zur  
Bezahlung zurückstellen und für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen be-
gründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch während 
der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein 
ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich 
offen stehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

13. Der Verlag liefert mit der Rechnung einen Anzeigenbeleg. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft 
werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages über die Veröffent-
lichung und Verbreitung der Anzeige.

14. Kosten für die Anfertigung bestellter Druckunterlagen sowie für vom Auftraggeber gewünschte 
oder zu vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auftrag-
geber zu tragen.

15. Nicht mehr benötigte Druckvorlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber 
zurückgesandt. Die Pflicht zur Aufbewahrung endet drei Monate nach Ablauf des Auftrages.

16. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Baden-Baden.

17. Unsere Datenschutzbestimmungen finden Sie unter nomos-shop.de/go/datenschutzerklaerung.
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